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Durch die Nachnominierung von Top-Sprinter Gerald Ciolek vom T-Mobile 
Nachfolgeteam Columbia für die olympischen Spiele in Peking geht der „Nacht von 
Hannover“ am 1. August auf dem neuen Kurs „Rund um die Oper“ einer der großen 
Stars verloren. „Die Radmannschaft startet am 1.August um 17 Uhr ab Frankfurt nach 
China“, erklärte der sportliche Leiter der „Nacht“ Thomas Ziegler: „Und da gibt es auch 
keine Ausnahmen. Klar, dass wir da nicht auf unseren Vertrag mit Gerald pochen und 
ihm stattdessen viel Glück für Olympia wünschen.“  
Aus dem gleichen Grund konnten auch die bereits zuvor nominierten Stars wie Jens 
Voigt, Stefan Schumacher und der Deutsche Meister Fabian Wegmann in diesem Jahr 
nicht nach Hannover verpflichtet werden. Dennoch hat sich das Fahrerfeld noch um 
einige prominente Namen ergänzt. So bringt Lokalmatador und Vorjahressieger Grischa 
Niermann die große Nachwuchshoffnung und neuen Teamkollegen Paul Martens zur 
nächtlichen Rundenhatz in der City mit.  
Zudem haben der Sprint-Spezialist und vielfache Etappensieger der großen 
Rundfahrten Olaf Pollack (Team Volksbank), der Überraschungszweite des Zeitfahrens 
des Giro d’Italia Toni Martin (Columbia) und Björn Thurau, Sohn der Radsportlegende 
Didi Thurau, ihren Start bei der „Nacht“ fest zugesagt.  
„Besonders freuen wir uns natürlich, mit Sebastian Lang einen Fahrer verpflichtet zu 
haben, der zuletzt bei der Tour de France für viele positive Schlagzeilen gesorgt hatte“, 
so Ziegler. Der Zeitfahrspezialist vom Team Gerolsteiner hatte sich mit in Frankreich mit 
mehreren Tagen im Bergtrikot bestens in Szene gesetzt. 
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